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Aktuelle Hitzewelle:  
Versorger rufen zu sorgsamem Umgang mit Trinkwasser auf 

 

Telgte. Die anhaltende Hitzeperiode sorgt im Kreis Warendorf für einen deutlich 

erhöhten Wasserverbrauch.  

 

Daher richten sich die Wasserversorger im Kreis Warendorf an die Bevölkerung und 

bitten darum, in den kommenden Tagen besonders bewusst mit Trinkwasser 

umzugehen und größere, vermeidbare Verbräuche zu reduzieren. 

Gehen Sie verantwortungsvoll mit dem wertvollen Gut Trinkwasser um. Jeder 

Einzelne kann dazu beitragen, dass die Versorgung auch weiterhin reibungslos 

funktioniert. Überlegen Sie bitte bei jeder Wasserentnahme, ob sie wirklich 

notwendig ist – und helfen Sie mit, die Versorgungssicherheit für alle zu 

gewährleisten. 

Es handelt sich um eine Vorsorgemaßnahme, die frühzeitig auf den erhöhten 

Verbrauch aufmerksam macht – nicht um einen Hinweis auf akuten Wassermangel. 

Das Trinkwasser steht weiterhin in gewohnter Menge und Qualität für den täglichen 

Bedarf zur Verfügung, etwa zum Trinken, Kochen oder Duschen. Die gelbe Ampel 

soll dazu beitragen, die Versorgungssicherheit auch bei anhaltender Hitze zu 

gewährleisten und die Infrastruktur vor Überlastung zu schützen. 

 

Warum ist ein sorgsamer Umgang jetzt besonders wichtig? 

Während der Hitzewelle steigt der Wasserverbrauch deutlich an, insbesondere 

durch Aktivitäten wie das Bewässern von Gärten, das Befüllen von Pools oder das 

Reinigen von Fahrzeugen und Außenflächen. Diese Spitzenverbräuche belasten die 

Infrastruktur – also Rohrleitungen, Pumpen und Speicherbehälter – und können 

dazu führen, dass die Kapazitätsgrenzen erreicht werden. Um die Versorgung für 

alle sicherzustellen, ist es wichtig, solche vermeidbaren Verbrauchsspitzen zu 

reduzieren. 

 

 

 



Worauf sollte verzichtet werden? 

Die Wasserversorger im Kreis bitten alle Bürgerinnen und Bürger, auf besonders 

wasserintensive Nutzungen zu verzichten, darunter: 

• Großflächige Bewässerung von Rasenflächen und Gärten mit Trinkwasser 

• Befüllen von Pools, Zisternen oder anderen Wasserspeichern 

• Reinigung von Fahrzeugen, Terrassen oder Fassaden mit Trinkwasser 

Vor allem in den Abendstunden zwischen 18 und 22 Uhr kommt es aktuell zu 

besonders hohen Spitzenverbräuchen. Prüfen Sie bitte, ob sich Ihre 

Wasserentnahme auf einen anderen Zeitpunkt verschieben lässt oder ganz 

vermieden werden kann. Jede einzelne Maßnahme hilft, die Belastung des Netzes 

zu verringern. 

 

Gemeinsame Pressemitteilung der Wasserversorger im Kreis Warendorf 

• Stadtwerke Ostmünsterland 

• Gemeindewerke Everswinkel 

• Wasserversorgung Beckum  

• Stadtwerke Warendorf GmbH 

• Stadt Sassenberg 
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